
NIEDERSCHRIFT     
 

über die Vorgänge bei der 2. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Höflein an der Hohen Wand am 

Mittwoch, den 03.07.2019 im Gemeindeamt Höflein an der Hohen Wand. 

 

Beginn: 19:05 Uhr                    Ende: 20:16 Uhr  

 

Anwesende: Bürgermeister Harald Ponweiser (Vorsitzender) 
Vizebürgermeister Mag. Nikolaus Csenar  
GGR Josef Schmoll, BA  
GGR Hubert Kastner 
GGR Tanja Schreier 

GR Florian Schmoll  
GR Margit Reisinger  

  GR Diplkffr. Eva Reinhardt  
  GR DI (FH) Peter Farcher  

GR Herbert Stickler 
GR Peter Groß 
GR Jürgen Posch  
Schriftführerin: AL Henrietta Breimayer  

entschuldigt:  GGR Romana Krumböck-Stickler  
GR Reinhard Scheiwein  
GR Ferdinand Schauer  

 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und stellt die ordnungsgemäße Einladung, sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung mit folgender Tagesordnung: 
 
öffentliche Sitzung:  

1) Verhandlungsschrift der letzten Sitzung 

2) Wasservereinbarung 

3) Teilabschnitt Erlebnisweg 

4) Beachvolleyballplatz 

5) Mietvertrag Volkshaus 

6) To-Do-Liste 

7) Berichte 

8) Allfälliges 

 

 
1.) Verhandlungsschrift der letzten Sitzung 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 27.03.2019 

keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
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2.) Wasservereinbarung  

 
Sachverhalt: 
Die Gemeinde Höflein an der Hohen Wand hat mit der Gemeinde Grünbach am Schneeberg eine 
Vereinbarung zur Betreuung der Wasserversorgung ausgehandelt. Nach langer Diskussion wurde die 
Letztversion durch den Gemeinderat der Gemeinde Grünbach beschlossen. Vizebürgermeister Csenar 
erläutert die Inhalte und beantwortet die Fragen. Siehe Beilage A (Vereinbarung über Service und die 
Betreuung der Wasserversorgungsanlagen) und Beilage B (Zusatzübereinkommen zur 
Gemeindetrennung – Trennung der Wasserversorgungsanlage)  
 
Antrag des Bürgermeisters:  
Der Gemeinderat möge die vorliegenden Wasservereinbarungen beschließen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Annahme  
 
 
 
3.) Teilabschnitt Erlebnisweg  
 
Sachverhalt: 
Das Projekt „Erlebnisweg“ wurde planmäßig gestartet und in drei Fokusgruppen geteilt. 
Die Fokusgruppe „Natur/Bewegung in der Natur“ hat dabei auch die Konzeption der Erholungsfläche 
Komühle wie in der GR-Sitzung am 27. März 2019 berichtet. GGR Schreier erläutert die Planung. 
In der Arbeitsgruppe wurden verschieden Ideen zur Gestaltung und Nutzung der Fläche diskutiert. 
Neben einem Unterstand (Hütte/Pavillion) und zwei Brücken könnten Hand- und Fußwaschbecken, 
eine Boulderwand, und Spielgeräte (Rutsche, Wasserspiel) errichtet werden. 
Im ersten Schritt soll daher die Fläche modelliert werden, 2 Fußgängerbrücken errichtet, ein Unterstand 
mit 8x3m oder Hütte/Pavillon (soll auch für den Weihnachtsmarkt genutzt werden können), und 
Sitzmöglichkeiten zum Verweilen errichtet werden. Dafür wird ein Projektbudget von € 25.000.- 
benötigt (Fa. Hofer Holzbau € 20.000 netto, Schermann € 5.000,--. ) 
Nach langer Diskussion wird vereinbart, dass Herr GR Stickler zur nächsten Projekttermin eingeladen 
wird um dort seine Vorschläge einbringen zu können. Für die bessere Planung soll die Fläche planiert 
und modelliert werden. 
 
Antrag des Bürgermeisters:  
Der Gemeinderat möge die Firma Schermann mit den Planierarbeiten beauftragen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: 1 Gegenstimme (Florian Schmoll), Rest einstimmige Annahme 
 
4.) Beachvolleyballplatz 
 
Sachverhalt:  
Wie bereits in der Sitzung am 27.März berichtet, wurden das Projekt Beachvolleyballplatz gestartet. Die 
ersten Vorarbeiten sind nun abgeschlossen und es geht um die Umsetzung. Aufgrund der Planungen 
wird für dafür ein Projektbudget von € 12.000,-- benötigt. Das inkludiert die Baggerarbeiten, 
Fundamente, Drainage, Sand, Netz, Begrenzungen, Stiegenaufgang und Sitzmöglichkeiten. 
 
Antrag des Bürgermeisters:  
Der Gemeinderat möge das Projektbudget in der Höhe von € 12.000,-- beschließen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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5.) Mietvertrag Volkshaus 
 
Sachverhalt: 
Herr Ludwig Brunner mietet seit 01.05.2019 die Räumlichkeiten des Volkshauses. Mietkosten: € 150,-- 
inkl. Betriebskosten.  
 
Antrag des Bürgermeisters:  
Der Gemeinderat möge den Mietvertrag mit Herrn Brunner beschließen.  
 
Beschluss: wird angenommen  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
6.) To-Do-Liste 
 
Themen aus der 3. GR Sitzung, am 25.09.2018 

Maßnahme Aufgabe Verantwortlich bis 

13. Servitutsvereinbarung 
Aschenbrenner 

Unterzeichnen Ponweiser in Arbeit 

 
Themen aus der 1. GR Sitzung, am 27.03.2019 

Maßnahme Aufgabe Verantwortlich bis 

3. RA 2018 Übermittlung an LAReg.  Breimayer erledigt 

4. KV Steiner – Gemeinde Beschluss an LAReg.  Breimayer erledigt 

5. Erlebnisweg Beauftragung Breimayer erledigt 

7. Oberflächenwasserkanal Beauftragung Weninger erledigt 

8. Resolution  Übermittlung Breimayer erledigt 

9. Gehsteig OH-ZW Angebotseinholung Weninger erledigt 

Wasserschiebertausch  
Am Erbstollen 

Imnitzer Weninger erledigt 

Komühle – Böschung 
richten 

Mohr/Schermann Weninger erledigt  

Aushangtafeln  Bestellung Weninger erledigt 

Laterne beim Volkshaus Pöll  Weninger erledigt 

Aufstellorte Aushangtafeln Vorschläge seitens ÖVP Schmoll erledigt 

 
 
7.) Berichte 

• Mietvertrag Container wurde per 31.05.2019 durch Klara Kwas gekündigt.  

• Projekt Gehsteig OH-ZW: In der Sitzung vom 27. März wurde die Errichtung einer 
Steinschlichtung durch die Fa. Schermann für € 135,--/m² - in Summe ca. € 24.300,-- 
beschlossen, sowie die Einholung weiterer Angebote. Dabei hat sich herausgestellt, dass die 
Steinschlichtung im ggst. Fall nicht die ideale Lösung ist. Vielmehr sollte eine Mauer errichtet 
werden. Kostenschätzung Fa. Halbweis € 250,--/m² und somit Kosten von ca. € 45.000.-. Zur 
Realisierung der Mauervariante innerhalb der beschlossenen Kosten wurden ein Modell 
gefunden indem 1 Mitarbeiter auf 3 Monate angestellt und 1 Mitarbeiter über das AMS 
beschäftigt ist. Das Material wird direkt bezogen.  
Kalkulierte Kosten: Personal: ~€ 6.600,--, Material ca. € 20.000,--.   

• Verkauf altes Gemeindezentrum ist abgeschlossen. 

• Kindergarten-Projekt wurde durch das Land überprüft – Baukosten/förderbares Darlehen 
wurden anerkannt.  
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• Die Gemeinde Höflein hat 2017 für den Bau des Kindergartens und des Gemeindezentrums, 
den Ankauf des FF Tanklöschfahrzeuges, den Grundkäufen und für die Wasserversorgung 
insgesamt 6 Kredite bei der Hypo NÖ aufgenommen. Konditionen variabler Zinssatz mit 0,74 
% über Euribor. Nach Abschluss der Bauphase haben wir die Kredite nachverhandelt. 
Ergebnis: 0,57 % variabel 1,213 % (KIGA) und 1,283 % (GZ) fix. Vorschlag vom 
Bürgermeister: Darlehen Kindergarten und Gemeindezentrum: Fixverzinsung; die anderen 
Darlehen: 0,57% variable Verzinsung. Bis zur nächsten GR Sitzung werden die Verträge 
ausgearbeitet.  

 
 
8.) Allfälliges 

• Hydrantenüberprüfung – Bürgermeister vereinbart den Termin mit Hr. Imnitzer (Vzbgm. 
Csenar möchte dabei sein)  

• Sitzungstermine:  
o GV 11.09.2019 um 19:00 Uhr  
o GR 18.09.2019 um 19:30 Uhr  

 
Da es keine Wortmeldung gibt, schließt der Bürgermeister um 20:16 Uhr die Sitzung.  

 
g.g.g. 

 
Die Schriftführerin:     Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
Für die SPÖ:    Für die ÖVP:         Für die ULPG: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabenliste:  
 

Maßnahme Aufgabe Verantwortlich bis 

1. Verhandlungsschrift der 
letzten Sitzung 

Übermittlung Protokoll Breimayer Sofort 

2. Wasservereinbarung Übermittlung an Grünbach Breimayer Sofort 

3. TA Erlebnisweg Beauftragung der Firmen Weninger Sofort 

5. Mietvertrag  Unterzeichnung  Breimayer Sofort 

 
 


